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LUFTSCHUTZ PROTECTION AERIENNE PROTEZIONE AEREA

Delegiertenversammlung der Schweizerischen Luftschutz-Offiziersgesellschaft (SLOG)

Schulterschluss mit dem Zivilschutz
rei. Die Delegiertenversammlung der SLOG

vom 16. Mai in Sursee liess deutlich erkennen,

dass Luftschutz und Zivilschutz eine
gemeinsame Zukunft haben. Hohe
Funktionsträger des Zivilschutzes wie BZS-Direktor

Paul Thüring, alt BZS-Direktor Hans
Mumenthaler und ZS-95-Projektleiter Karl
Widmer signalisierten mit ihrer Präsenz die

enge Bindung zwischen Zivilschutz und
Luftschutz.

Der Anlass im historischen Rathaus
von Sursee stand im Zeichen der tur-
nusgemässen Wachtablösung nach drei
Jahren. Der Vorort wechselte von der
LOG Zentralschweiz an die LOG Bern.
Und mit Bruno Zuppiger (Zürich)
wurde ein neuer Zentralpräsident
gewählt. Er löst Guy André Mayor
(Horw) ab.
Dass sich die SLOG engagiert mit der
Zukunft der Luftschutztruppen be-
fasst, kam mit der Bewilligung eines
Unterstützungsbeitrages an die
Kommission Luftschutztruppen zum
Ausdruck. Diese Kommission wurde am
17. September 1991 in Bern gegründet.
Sie besteht aus Politikern, Fachleuten
und Milizoffizieren und will die
Forderungen nach einer effizienten
Katastrophenhilfe im Rahmen des vom
Bundesrat veröffentlichten Sicherheitsberichtes

90 und des Armeeleitbildes 95

politisch durchsetzen. Im weiteren
sieht sie sich als Informationsorgan,
das zur Meinungsbildung der politischen

Entscheidungsträger einen Beitrag

leisten will.

Hoffnungsträger der Armee
Brigadier Peter Bieder, Direktor des
Bundesamtes für Luftschutz (BALST),
umriss mit prägnanten Worten die
künftige Aufgabe der Luftschutztruppen

(Rettungstruppen) im Gesamtrah¬

men des Armeeleitbildes 95. Die
Einbindung in die Katastrophenhilfe sei
ein wichtiger Schritt mit dem Ziel des
Schutzes der Bevölkerung und ihrer
Lebensgrundlagen. Die Armee müsse
in der Lage sein, die zivilen Behörden
im Katastrophenfall unterstützen zu
können. Bundesrat, Parlament und
Volk setzen hohe Erwartungen in diesen

Auftrag, von dem die Luftschutztruppen

besonders angesprochen sei.
Für das BALST gehe es darum,
hinsichtlich Ausbildung und Ausrüstung
das vertretbare Maximum herauszuholen.

Als «Hoffnungsträger der Armee und
Aufsteiger des Jahrzehnts» bezeichnete
der Luzerner Militärdirektor Dr.
Ulrich Fässler die künftige Rettungstruppe,

sofern es ihr gelinge, die in sie
gesetzten Erwartungen zu erfüllen. Aus
seinen Worten sprach aber auch Sorge,
als er bemerkte, man habe heute den
Eindruck, die «Hindernisbauer» im
Wehrbereich würden immer schneller
und aktiver.
Über den Wandel in Armee und Gesellschaft

sprach Korpskommandant Kurt
Portmann. Die Armee könne nicht in
einer eigenen Welt bestehen, sondern
sei eng mit den Trends im Zivilleben

Korpskommandant
Kurt Portmann
hielt an der
SLOG-Delegierten-
versammlung
das Hauptreferat.
Das historische
Rathaus von Sursee
gab dem Anlass den
stimmungsvollen
Rahmen.

(Foto: rei.)
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verbunden, erklärte er. Neu sei das
Tempo der Veränderungen. Man habe
es heute mit Soldaten zu tun, welche
alles kritisch betrachteten und die im
Dienst Dinge tun mussten, die sie im
zivilen Leben freiwillig nicht tun würden.

«Die Offiziere arbeiten in einem
Schaufenster», sagte Portmann, «sie
stehen unter steter Beobachtung der
Soldaten.» Das Verhalten der Offiziere
bestimme bei den Soldaten das Bild
von der Armee, und dieses Bild werde
dann wieder in die Öffentlichkeit hinaus

getragen.

Der neue
SLOG-

Zentralpräsident

Bruno Zuppiger, wohnhaft

im Zürcher Oberländerdorf

Hinwil, ist neuer
Zentralpräsident der
Schweizerischen Luftschutz-Offiziersgesellschaft

(SLOG). Als Direktor des
Kantonalen Gewerbeverbandes Zürich
hat er es verstanden, das kantonale
Gewerbesekretariat als vielseitigen
Dienstleistungsbetrieb für das Gewerbe
aufzubauen. Als Dienstleistung an der
guten Sache versteht er auch seine neue
Aufgabe als Zentralpräsident der
SLOG. Im Militär bekleidet er den
Grad eines Obersten. Ganz generell
engagiert er sich stark in sicherheitspolitischen

Fragen. Als Kantonsratsmitglied

fühlt er sich auch auf dem oft
etwas glatten politischen Parkett zu
Hause. 0
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